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Kurzfassung: Die Bewältigung von Komplexität zählt zu den größten 
Herausforderungen in modernen Produktionssystemen. Wenngleich 
Gruppenarbeit als Arbeitsorganisationsform in vielen produzierenden 
Unternehmen etabliert ist, liegen bislang nur wenige empirische Studien 
vor, die die Auswirkungen von Komplexität auf die Qualität der 
Zusammenarbeit und die Leistung von Produktionsgruppen untersuchen. 
Im Beitrag wird ein theoretisch fundiertes, empirisch evaluiertes 
Teammodell für Produktionsgruppen vorgestellt, das bestehende 
Zusammenhänge zwischen den genannten Variablen beschreibt (Input-
Mediator-Output-Modellstruktur). Neben der Aufgabenkomplexität und der 
Komplexität des Gruppendesigns berücksichtigt das Modell u. a. auch 
Einflüsse der Qualität der Zielgrößen, der Führung und der organisationalen 
Rahmenbedingungen. 
Für die Modellierung und die Analyse wird die Methode der 
Strukturgleichungsmodellierung angewendet. Die empirische Überprüfung 
des Modells erfolgt mit Hilfe einer panel-basierten Online-Befragung von in 
Gruppenarbeit tätigen Beschäftigten aus der Produktion (n=455, nach 
Datenbereinigung). Bedeutsam sind u. a. folgende Ergebnisse: Während 
sich der postulierte quadratische Zusammenhang zwischen der 
Aufgabenkomplexität und der Gruppenperformance nicht bestätigt, zeigt 
sich ein positiver linearer Zusammenhang zwischen diesen Variablen, der 
durch die Qualität der Zusammenarbeit mediiert wird. Eine steigende 
(subjektiv wahrgenommene) Komplexität des Gruppendesigns (z. B. durch 
zunehmende Heterogenität der Leistungsfähigkeit oder Dynamik der 
Gruppenzusammensetzung) wirkt sich im Produktionskontext - im 
Unterschied zu Befunden aus der Innovationsforschung - negativ auf die 
Qualität der Zusammenarbeit und indirekt auch auf die Gruppenleistung 
aus. Auf Basis der Ergebnisse werden Empfehlungen für die Gestaltung 
von effektiver Gruppenarbeit in komplexen Produktionssystemen abgeleitet 
(s. ausführlich in Latos 2020, Dissertation, RWTH Aachen University; 
basierend auf Vorarbeiten aus dem BMBF-geförderten Projekt TransWork, 
FKZ: 02L15A162). 
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